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Die Revolution namens Fracking
Die Gewinnung von Erdgas mit einem Chemie Cocktail macht Amerika

unabhhgiger von den Scheichs. Doch auch in den USA regen sich Proteste

Von Drt Hdutkapp

Washington. Nächslen Montag
wird Yoko Ono 80 Jahre alt. Richtig
feiern will die Witq,€ von ,,Beatle"
John Lennon ersi zum Monatsen-
de, wenn Amerika auf der Gou!'Er'
neür \on New York schaut. Mario
Cuomo \rird dann bekanntgeben,
ob in seinen Bundesstäat ,,Fra-
cking" zur G€wiirnung von Erdgas
aus Schielergestein erlaubt wird
oder nicht. Yoko Onq die mit ande'
ren hominenlen wie Lady Gaga,
Paul Mccariney oder Hugh Jack-
man an der Spitze der Geg€nbewe
gung steht, drängt aul ein Nein.

,,Viele Firmen
wcigerr sicla, die
Stg{fe zu n€nlten"
lhe Fra.king-Gegr€ n
indenUSA

Zu groß seien die Kollateralschä
den, wenn unier hohen Druck ein
Wasserthemie Cocktail ins Erd-
reich gepresst wird, um das flüchti
ge Gas (und andemorts auch O1)
zu g€winnen. AUJ der Intemetseite
derAkliüsten NoFracking.con-
reichen die Negativ Beispiele von
verschmutztem Gründwasser über
unvorhergesehen€ Brände bis hin
zu Migr:ineanällen und schlech-
ren Bluhverten bei Anwohnern.

Die Gas Lobby hält in Z€iiungs-
Anzeigen und TVSpots dagegen,
bezeichnet die Kritik als ,,in€fülL
rend" und ,,vijllig übezogen" und
steli wie die US Regierung den
,,einzigärtigen Boorn" in den Mit-
telpunkti Mitiels FEcking steigt
Amedka binnen der nächsten 20
Jahre zur fuhrcnden Ex?ortnation
Iür cas und Ol au1, treibt durch biL
lig€ Energie irn Inland die Re-
industrialisierung \oran, schafft
Hünderttaüsende Arbeitsplätze,
reparicrt die Handelsbilanz und
befteit sich aus der ,,strategischen
Cefangenschaft" der Scheichs iln
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nen sechs lahren haben die USA
ihr€ Gasprodullion um 25 Prozert
gesteigert. Rohöl ist, ebenfalls oft
durch Fracking gewonnen, rund 20
Dollar billiger pro Barel (159 Li-
ter) als in Europa. Gas kostet sogat
dreieinhatb Mal weniger

'Dotzden brechen durch die
Phäla.rx der Befurworter in d€n 50
,,frackenden" Bundesstaaien zu
nehmend Skeptiker Der Wasser
Chemie Cocllail enthäli rund 700
t€ils k€bsefiegende Substanzen.
Wihrend die staatli€h€ Unw€ltbe-
hörde EPA den Vefahrcn ,Yelträg-
lichkeif' attestiert, verweisen Geg-
ner auI Beispiele, wie sie sich jn
dem kleinen Kaff Dimock in Penn
sylvania zugetragen haben. Kaum
hatte die Finna Cabot Eneg/ ihre
Bohrtüne in Gang gesetzt, kam
den Einwohnem ein stinkende,
braune Brühe aus der Leitung.

Yoko Ono will das den catskills
ersparen. Die Natü im Norden des

Bundesstaates New York, wo viele
Reiche und Künstler leben, stellt
die Wasserquellen ftir Manhattan.
Sie zu schülzen, edordert ,,höchste
Sicherheitsauflag€n", schreibt die
staatliche Ume€ltaufsicht. Dazu
besilzen die einzelnen Staalen, die
freie Hand beirn Fracking haben,
aber nicht di€ Kapazit?iten, sagen
die Gegner Den Belreibem selbst
bringen die Um$€ltschützer $€nig
Vedrauen gegenüber aui. ,,In vie
len Fallen weigem sich die Unter-
nehmen bis heute, die List€ d€r
Stofie öffentlich zu machen, die in
dem cemisch enthalten sind, das
in die Erde g€jagt wird", so ein
Sprecher von NoFracking.com.

Andeß als in Deutschland, wo
Bodenschätze dem Staat gehören,
halten in den USA Landbesitzer
die Hand auJ, $€nn unter ihrcr
Krume Gas gefiDden wird- ce-
schichten nach dem Strickmusier
Vom-armen-Bauem zum Gas-

MultiMillionär füllen jede Woche
die Zeiiungen.

Die Us-En€rgiFAgentur EIA hat
die Euphorie über die zuvor auf
mindestens 100 .tahre geschätzten
Gas-Vorkommen zuletzl dnstisch
g€dämpft. Danach sind die prog-
nostizierten Fördennengen un
über 40 Prozent zu hoch angeseizt.
Bei der als coldgrube gehenden
,,Marcellus"-Formation, die sich
unter mehrcren Bundesstaaten
durchziehi,honigiertendieceolo-
gen lrühere Annahmen gar urn 70
Prozeni. Botschaft€n, die bercits
auf die wirtschaftliche Realität tref
fen, in der jede einzelne F|acking-
Bohrung rnit zehn Million Dollar
zu Buche schlägt. Chesap€ake, ein
führendes Untemehnen der Bran
che, war:l kürzlich den Chef raus
Aubry Mcclendon hatte sich ver
kalkuliert. Statt Cas karn nur
Dreck aus den Bohrlöchem. Yoko
Ono war nicht böse darübex



Nahen Osten.
Gami€rt wird die Erfolgs-Saga

mit der Aussicht auJ die *eitere Ab-
llahme klimaschädlichen Kohle-
stoms. Allein bis 2017 sollen 175
neue Gaskrafh{ e*e entstehen, fur
die et$€ di€ Siemens Tochter im
Us-Bündesstaat North Carolina
die nötigen Turbin€n baut. Dazu
x€rde auch der CorAusstoß im
Straßenverkshr weiter abnehmen;
bedingt durch fünf Millionen neue
Fahrzeuge bis 2020, die rnit cas
lahren. Die Ecldaten d€r ,,kleinen
Revolution" laut ,Wall Str€€t Jour-
nal" init d€rn Sland lon heuie: Bin-

Stalt saübercn Wa6ser kommt efu|C braune B he aü5 den 8runne* Ray Kmbl€
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US Botschafter betont
die Chancen

I Di€ V€reinigten
Staaten werden
2017 voraussicht-
l ich mehr Erdgas
als Russland und
mehr0lalsSaudi-

Arabien produzieren, rneint Phi-
lip Murphy, fdhererUS-Bot-
schafter in Deutschland. Die
USAkönnten bis 2035 ene€ie-
unabhändg sein.


